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Die Tschechische Republik besteht aus 
Böhmen im Westen und Mähren im Os-
ten; dieser östliche Teil war unser dies-
jähriges Reiseziel vom 2. – 9. September. 
Schon die Anreise mit einer Zwischen-
übernachtung in Prag hielt bei einem 
Stadtspaziergang mit unserer ständigen 
Reisebegleiterin Milena erste Höhepunk-
te bereit: u. a. den majestätisch über der 
Stadt thronenden Hradschin mit dem 
Veitsdom, eine der größten geschlosse-
nen Burganlagen weltweit, und natürlich 
die berühmte Karlsbrücke. An den dar-
auf folgenden Tagen in Mähren erlebten 
die 43 Fahrgäste ein buntes Kaleidoskop 
von Eindrücken: von der Großstadt Brünn 
über zauberhafte Kleinstädte bis zu hüb-
schen kleinen Dörfern, von riesigen Burg-
anlagen bis zu märchenhaften Schlös-
sern, dazu prachtvolle Bischofspaläste, 
herrliche Kirchen, unendlich scheinende 
Parkanlagen mit üppigen Blumengärten, 
uralte Klöster, Weinkeller mit gefühlten 
kilometerlangen unterirdischen Gängen 
und beeindruckende Naturerlebnisse, 
vieles davon UNESCO-Weltkultur- und 
Naturerbe.

Gemeindefahrt St. Michael 2017
nach Mähren 

Schloss Lednice

Erste Eindrücke von der Macht und dem 
Reichtum des alten Adelsgeschlechts der 
Liechtensteiner vermittelten die Schlösser 
Valtice und Lednice, das schönste Schloss 
Tschechiens, beide eingebettet in den größ-
ten Zier- und Landschaftspark Europas, 
größer als das Fürstentum Liechtenstein! 
Brünn, die zauberhafte Hauptstadt Mährens 

mit Fassaden aus allen Stilrichtungen, 
wird überragt vom Dom St. Peter und 
Paul einerseits und der Burg Spilberk an-
dererseits. Die Festungsanlage war vie-
le Jahre Sitz der mährischen Herrscher 
und galt als das sicherste Gefängnis des 
Landes. Kromeriz, 1997 zur „schönsten 
Stadt Tschechiens“ erklärt, wartet mit ei-
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nem erzbischöfl ichen Schloss auf, an das 
sich nicht nur ein großer Landschaftspark 
anschließt, sondern das auch ein Wunder-
werk der Gartenbaukunst, einen riesigen 
Blumengarten präsentiert. Das Kloster 
Velehrad beeindruckt mit einer prächtigen 
Basilika, das Benediktinerkloster Rajhrad 
ist eines der ältesten und berühmtesten 
Mährens mit einer wunderbaren Klosterbi-
bliothek. Olmütz wurde von Kaiserin Maria 
Theresia im 18. Jh. mit zahlreichen Prunk-
bauten zusätzlich zu dem ohnehin prächti-
gen Bischofspalais ausgestattet. Kontraste 
zu diesem Prunk boten die Führung in ei-
nem unterirdischen Weinkeller und der Be-
such eines kleinen Weindorfes mit 80 klei-
nen historischen, in die Hänge der umge-
benden Hügel hineingebauten Weinkellern, 
jeweils natürlich mit Weinprobe. Bratislava, 
die Hauptstadt der Slowakei, wird überragt 
von einer viertürmigen Burganlage aus dem 
15. Jh. Bei einem Tagesausfl ug lernten wir 
diese Donaumetropole mit einer Fülle von 
barocken Palästen und prachtvollen Plät-
zen kennen.

Basilika Velehrad

Im Erzb. Schloss Kromeriz

Blumengarten in Kromeriz

Der letzte Tag überraschte mit einer impo-
santen Tropfsteinhöhle, einer tiefen Schlucht 
und einer Bootsfahrt auf einem unterirdi-
schen Fluss, bevor es zur Zwischenüber-
nachtung nach Pilsen ging, wo der Tag mit 
einem Stadtspaziergang endete, der uns 
zur Brauerei „Pilsner Urquell“ zum Abend-
essen im riesigen Bierkeller führte.
Auch diese Fahrt war wieder viel zu schnell 
zu Ende, aber die Verarbeitung der Vielzahl 
von Eindrücken wird noch einige Zeit anhal-
ten. Text: Walter Bechtold, Reiseleitung / Bilder: Karlheinz Enz

Jubiläum
50 Jahre Weingarten

Unser Stadtteil Weingarten 
wird 50 Jahre alt
Weingarten feiert und heißt 
Willkommen
Wir feiern seit Beginn des Jahres mit Akti-
onen und Veranstaltungen, die schon fest 
zum Jahreskalender gehören. Einen Über-
blick fi nden Sie zum Beispiel auf der Inter-
netseite des Bürgervereins: mit Herbstfest 
des Abenteuerspielplatzes, Internationale 
Musikkneipe und Kulturbühne, Kinderkino, 
Bolzplatzturnier, 50 Jahre Adolf-Reichwein-
Schule, Weihnachtsmarkt …
Wir feiern, dass Weingarten für viele Men-
schen ein Zuhause und eine Heimat gewor-
den ist.
Viele Haslacher sind Mitte der Sechziger in 
neue Wohnungen auf die andere Seite der 
Güterbahnlinie gezogen. Einige konnten 
sich auf den Wiesen auf der Haid ein Eigen-
heim bauen. Freiburger und viele Menschen 
aus anderen Nationen wurden im Laufe der 
letzten Jahrzehnte neue Nachbarn.
Von Beginn an mussten Bürgerinnen und 
Bürger sich selbst organisieren und für den 
Stadtteil engagieren. Als Schlafstadt ge-
plant, fehlte die notwendige Infrastruktur. 
Nur über den Einsatz der beiden Kirchenge-
meinden, die sich bis heute als Plattformen 
des Engagements zur Verfügung stellen, 
konnte der Aufbau der sozialen Struktur und 
damit des Miteinanders gelingen. Mit dem 
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

Mallorca 70 Jahre universal

2018 jetzt vormerken!

Dem Winter entfliehen:
Kanarische Inseln ab Basel

Binzengrün und Haid.

Rosen-Kromer und Badenwerk mit Rankackerweg.

Bürgerverein und dem Forum Weingarten 
kamen zwei offene, bürgerschaftliche Platt-
formen dazu. Die Arbeiterwohlfahrt, die 
Adolf-Reichweinschule, die Evangelische 
Hochschule und nicht zuletzt das Nachbar-
schaftswerk mit Quartiersarbeit und Unter-
stützung der Sinti-Selbstorganisation sind 
aus der Geschichte und dem aktuellen Le-
ben des Stadtteils nicht wegzudenken.
Das Forum Weingarten und der Bürgerver-
ein haben die Geschichte mit erzählten Ge-
schichten in ein Buch gebracht: „50 Jahre 
Weingarten. Aus dem Leben eines Stadt-
teils“. Dies kann man im Stadtteilbüro im 
Einkaufszentrum Krozinger Straße erwer-
ben oder über den Bürgerverein Freiburg 
Weingarten. Wir freuen uns über Ihr Interes-
se, Ihr Mitfeiern und das gemeinsame En-
gagement für einen lebenswerten Stadtteil 
Weingarten-Haid.
Hermann Assies, Bürgerverein Freiburg-
Weingarten, Telefon 0761 4517616,
www.bv-weingarten.de Bilder: P. Knupfer

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

Lokalverein auf dem
Haslacher Freitagsmarkt
Der Lokalverein Haslach präsentiert sich 
nun auch auf dem Freitagsmarkt. Abwech-

selnd wird ein Vorstandsmitglied für Fragen 
und Anregungen rund um das Thema Has-
lach und Lokalverein zur Verfügung stehen. 
Selbstverständlich können nicht alle Fragen 
sofort beantwortet werden. In diesem Fall 
wird das Anliegen gerne aufgenommen und 
der Fragesteller dann zeitnah informiert. 
Kommen Sie einfach vorbei, unser Vor-
standsteam freut sich auf Sie.
 Text/Bild : Gerhard Reichenecker

Spende aus Kuchenverkauf 
in Höhe von 272,18 Euro
Im Rahmen des Treffens im September 
konnte die AG Gartenstadt 100plus eine 
Spende in Höhe von 272,18 Euro anlässlich 
des Kuchenverkaufs bei der Eröffnung des 
Haslacher Freitagsmarktes an Frau Regina 

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Sicher im Herbst – bei Nässe und Nebel!
Batterietest gratis
Wintercheck, zzgl. Material                   ab 18,- €
4 x Radwechsel 22,- €

Locher 10.17.indd 1 26.09.2017 09:10:43

Wielsch vom Nachbarschaftswerk überrei-
chen. Frau Wielsch berichtet der Arbeitsge-
meinschaft, welche Aufgaben das Hasla-
cher Netz übernimmt. 
Freiwillige geben im Rahmen ihrer Möglich-
keit einmal in der Woche Bewohnerinnen 
und Bewohner aus dem Stadtteil Unterstüt-
zung. Das Haslacher Netz sucht immer wie-
der Freiwillige, die kontinuierlich einmal in 
der Woche einen Dienst bei Hilfesuchenden 
übernehmen. Aber auch wer Hilfe benötigt, 
kann sich dort gerne melden. Frau Wie-
lsch koordiniert das Ganze. Frau Wielsch 
bedankte sich, dass die AG Gartenstadt 
100plus das Haslacher Netz als Spenden-
empfänger ausgesucht hat, da damit wie-
der ein kleines Stück die Koordinierungsar-
beit gesichert ist. Text: Markus Eichin

Die AG Gartenstadt 100plus überreichte eine Spende in Höhe von 272,18 Euro anläss-
lich des Kuchenverkaufs bei der Eröffnung des Haslacher Freitagsmarktes an Frau 
Regina Wielsch vom Nachbarschaftswerk. 

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Nepalgottesdienst
am 22. Oktober
Am 22. Oktober um 10 Uhr fi ndet wieder ein 
themenbezogener „Nepalgottesdienst“ in 
der Melanchthonkirche statt.
Wir möchten mit Ihnen einen schönen Got-
tesdienst feiern und Sie alle im Anschluss 
zu einem nepalischen Essen und Informati-

onen zu den beiden von unserer Gemeinde 
unterstützten Projekten, dem Krankenhaus 
bei Kathmandu und zum Ofenprojekt ein-
laden.
Christa Drigalla, die lange Jahre im Kran-
kenhaus gearbeitet hat und nun beim Ofen-
projekt tätig ist, plant wieder zu kommen, 
um uns über Neuigkeiten von dort zu be-
richten.
Das Krankenhaus wird in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen feiern und wir möch-
ten dort gerne weitere Unterstützung geben. 
Noch in diesem Jahr werden deshalb auch 
Mitglieder der Gemeinde diese Projekte vor 
Ort besuchen und bei der Jubiläumsfeier 
des Krankenhauses dabei sein.
Wir freuen uns auf einen frohen Tag mit Ih-
nen. Text: Markus Eichin

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
Lebendiger Advent in Weingarten: „Viel-
leicht ist das ja das Geheimnis an Weih-
nachten – die offenen Türen, ein Ahnen, 
dass durch dieses Kind in der Krippe alles 
Leben miteinander verbunden ist. Die offe-
nen Türen, die Begegnung ermöglichen ...“ 
Sie sind herzlich eingeladen, selber Türen 

zu öffnen, Begegnungen zu ermöglichen 
und Teil des „lebendigen Advents“ zu wer-
den. Vom 1. bis zum 23. Dezember öffnet 
sich jeden Abend in Weingarten ein Ad-
vents-Türchen. Jeweils um 18 Uhr vor der 
Haustüre mit einem kleinen adventlichen 
Impuls von 15 Minuten mit z. B. Geschichte, 
Musik, gemeinsamem Singen, adventlich 
gestaltetem Fenster, kleiner Aktion … – der 
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Ma-
chen Sie mit? Dann melden Sie sich bitte bis 
spätestens 23. Oktober im Pfarrbüro St. An-
dreas bei Frau Schneckenburger mit Ihrem 
Wunschtermin (Tel. 0761 49078-0, E-Mail: 
info@st-andreas-freiburg.de) oder tragen 
sich in die dudle Liste ein: http://dudle.elk-
wue.de/LebendigerAdvent2017/. Wenn Sie 
sich bei dudle eintragen, dann geben Sie 
bitte bei den Kommentaren Ihren Namen, 
das Datum Ihres „Lebendigen Advent“-Ter-
mins und die Adresse, an der er stattfi ndet, 
an.
In der Kirche ist was los! KinderBibelWo-
che in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde. 
Didi und Bonny – die Kirchenmäuse wollen 
ganz viel entdecken! Und wir wollen singen, 
basteln, spielen, beten und eine Luftbal-
lon-Kirche bauen … Alle Kinder von 6 – 13 
Jahren sind herzlich eingeladen zur Kin-
derBibelWoche in die Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Bugginger Str. 42. Montag, 
30. Oktober + Dienstag, 31. Oktober + 
Donnerstag, 2. November, immer von 10 
– 13.30 Uhr (mit kleinem Vesper). Unkos-
tenbeitrag: 8,- Euro, Geschwisterkinder je 
4,- Euro. Nähere Infos: Angelika Büchelin, 
Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de, Handy 
0176 47038135. Bitte die Anmeldung bis 
zum 20. Oktober abgeben im Gemeinde-
büro Südwest, Markgrafenstr. 18 b oder im 
Kinder- und Jugendzentrum, Bugginger Str. 
42.
INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET: 
Das Friedensgebet soll kein Werben für 
die eigene religiöse oder weltanschauliche 
Richtung sein, sondern den Wunsch nach 
Frieden aus der eigenen Tradition sichtbar 
werden lassen. Es fi ndet am 1. und 3. Mitt-
woch im Monat um 12.40 Uhr auf dem Diet-
rich-Bonhoeffer-Platz (Bugginger Str.) statt 
und am 2. und 4. Samstag im Monat um 18 
Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwi-
schen Weingarten und Rieselfeld über die 
Besançonallee). Die nächsten Friedensge-
bete sind am 18. und 28. Oktober.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spa-
zierengehen mit Menschen im Rollstuhl. Wir 
könnten noch Unterstützung gebrauchen 
und würden uns freuen, wenn Sie vorbei 
kommen: Martha-Fackler-Heim, Sulzbur-
ger Straße 6 (Hintereingang). Auch Kinder 
sind herzlichst willkommen. Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr und sind bis ca. 16.45 Uhr un-
terwegs. Nächster Termin: 18. Oktober.
„Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, Hinter-
gründe und die möglich Bedeutung für un-
seren Alltag ins Gespräch zu kommen, dann 
sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im Mo-
nat an einem Donnerstag, von 19.30 bis 21 
Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Bugginger Str. 42. Nächstes 
Treffen: 9. November. Momentan lesen wir 
das Markusevangelium. Nähere Infos bei 

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655
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Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Angelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, An-
gelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Frühstücksbegegnung mit den Kinderta-
gesstätten: Einmal im Monat gibt es ein An-
gebot, mit Kindern aus unseren Kinderein-
richtungen zu frühstücken. Das Frühstück 
fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Gottesdienstraum statt. Nächste Termine 
sind:  20. Oktober  und 17. November.
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz 
herzlich zur KleKi, der Kleinen Kirche im 
Gemeindezentrum der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde ein. Wir feiern zusam-
men Gottesdienste mit Kindern von 0 – 5 
Jahren für die ganze Familie. Wir freuen uns, 
anschließend bei Kaffee und Keksen und ei-
nem Bastelangebot für Kinder beisammen-
zusitzen. KleKi – Gottesdiensttermine: 22. 
Oktober und 26. November um 10 Uhr. Info: 
Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de.
Meditativer Abendgottesdienst in der 
Kapelle (Im Untergeschoss des Gemein-
dezentrums in der Bugginger Straße 42): 
Am letzten Sonntag des Monats feiern wir 
um 19 Uhr einen meditativen Abendgottes-
dienst. Wenn Sie in besinnlicher Atmosphä-
re zur Ruhe kommen möchten, sind Sie bei 
uns an der richtigen Stelle. Nächste Abend-
gottesdienste sind: 29. Oktober und 26. 
November.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel. 
0761 484307.
Bonpiraten für jung und alt: Wir treffen 
uns jeden Freitag um 17 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Buggin-
ger Str. 42, um nach einem kurzen Impuls 
und Austausch ins Flüchtlingswohnheim 
im Dietenbachpark zu gehen. Dort spielen 
wir, reden – mit Händen und Füßen, singen, 
basteln, kochen miteinander ... Es ist eine 
sehr einfache Möglichkeit, um mit unseren 
Neubürger/innen in Kontakt zu kommen. 
Menschen jeglichen Alters sind herzlich 
willkommen – gerne auch Familien. Nähe-
re Infos bei Angelika Büchelin, Angelika.
Buechelin@kbz.ekiba.de.
Theatergruppe AMICi: Wir treffen uns Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeindezentrum. Wir beginnen 
mit den Proben für das Weihnachtsstück, 
das Familiengottesdienst an Heilig Abend 
aufgeführt werden wird. Menschen von 7 
bis 99 Jahren sind herzlich eingeladen, ihr 
Theatertalent zu entdecken. Nähere Infos 
bei Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn diese 
ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchsdienst ein. Wir besuchen Menschen 
aus der Gemeinde anlässlich ihres Geburts-
tages. Alle zwei Monate treffen wir uns, um 
uns über unsere Erfahrungen auszutauschen 
und die anstehenden Besuche aufzuteilen 
– ob Sie einen Besuch im Monat überneh-
men oder gerne zehn Menschen besuchen 
möchten, bleibt Ihnen überlassen. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0 (Es 
besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht).

Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
Plauder-Oase für ehrenamtlich Enga-
gierte in den Flüchtlingsinitiativen: In 
Haslach-Weingarten-Rieselfeld. Jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat treffen sich 
die Ehrenamtlichen ab 20.00 Uhr im Café 
„Cello“, Rieselfeldallee 33. Es werden Erfah-
rungen in der Arbeit mit Gefl üchteten aus-
getauscht. Positive Erfahrungen, Heraus-
forderungen, zwangloser Infoaustausch, 
Kennenlernen von Aktiven, Plauschen, … 
Alles hat seinen Platz. Termin: 8. Novem-
ber. Infos: Beate Breiholz, Koordination 
ökumenische Flüchtlingsarbeit, Tel. 01577 
3783708, E-Mail: beate.breiholz@kbz.eki-
ba.de.
Rund um...: Wir, die um den Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz angesiedelten Einrichtun-
gen und Institutionen wollen in insgesamt 
fünf Mitmach-Aktionen den Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz mit Leben füllen. Genauer: 
mit dem Leben aus dem Stadtteil. Bei jeder 
Aktion wird ein Thema rund um nachhalti-
ges und gesundes Essen und/oder Trinken 
im Mittelpunkt stehen. Sommerpause und 
dann am 18. 10. Rund um Saft und Smoo-
thie, 25. 10. Rund um Suppen, Aktionszeit-
raum ist immer von 13 – 16 Uhr, Jede und 
Jeder darf und kann mitmachen ... bitte im 
Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
 Text: Petra-Elisabeth Blum

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine 
Kontakt-, Vermittlungs- und Beratungs-
stelle des Caritasverbandes Freiburg-Stadt 
e.V. In Zusammenarbeit mit den Pfarrge-
meinden St. Michael und St. Andreas bietet 
Frau Sartori in den Räumen der Erwachse-
nenbegegnungsstätte/Mehrgenerationen-
haus (EBW/MGH), 1. OG in der Sulzburger 
Str. 18 jeweils am Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, 
eine Sprechstunde an. In dieser Zeit ist sie 
für Sie da, wenn Sie Fragen zu Bescheiden 
von Ämtern und Behörden haben; wenn Sie 
sich in gesundheitlichen oder existenziellen 
Notsituationen befi nden; wenn Sie im All-
tag fremde Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen 
sucht sie mit Ihnen gemeinsam nach mögli-
chen Lösungen und unterstützt Sie bei Kon-
takten zu Ämtern und Behörden. Falls Sie 
Fragen haben, können Sie sich an den Ca-
ritasverband Freiburg-Stadt e.V. wenden, 
Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester.

Telefonseelsorge – rund 
um die Uhr ein offenes 
Ohr: Tel.: 0800 1110111 
oder 0800 1110222.
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info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

Gärtnerei Forster
Blumengeschäft

Schnittblumen • Floristik • Topfpfl anzen
    Sträuße und Gestecke zu allen Anlässen

Pfl anzenüberwinterung – der nächste Winter kommt bestimmt

Allerheiligen: • große Auswahl an Grabgestecken

 • individuelle Grabbepfl anzung nach Ihren Wünschen

Aus eigenem Anbau: Stiefmütterchen, Erika und vieles mehr ...

Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

Seit über
100 Jahren

VERPASSEN SIE IHREM HAUS 
EIN DICKES FELL –
mit dem Förderprogramm der Stadt Freiburg

 0761/201-6142

 www.freiburg.de/waermeschutz

KEINE HALBEN
SACHEN. 

Dezernat für Umwelt, Jugend,
Schule, Bildung

Umweltschutzamt

Jetzt 
Fördermittel 

sichern!

Begrüßungsgottesdienst und 
Investitur des neuen katholi-
schen Pfarrers
Siegfried Huber wird am ersten 
Novembersonntag als neuer 
Pfarrer in der Katholischen Kir-
chengemeinde Freiburg Süd-
west eingeführt
Am Sonntag, 5. November 2017 
um 10 Uhr wird der neue Pfar-
rer von der Gemeinde der drei 
Pfarreien in Haslach, Weingarten 
und dem Rieselfeld mit einem 
feierlichen Gottesdienst in der 
Kirche St. Andreas in Weingar-
ten begrüßt und von Stadtdekan 
Wolfgang Gaber in sein Amt ein-

geführt. Siegfried Huber wird damit Leiter der Kirchengemeinde 
Freiburg – Südwest mit den Pfarreien St. Michael, St. Andreas und 
St. Maria Magdalena.
Im Anschluss an die Eucharistiefeier fi ndet ein Empfang im Ge-
meindesaal im Mehrgenerationenhaus EBW statt. Dazu ist die 
Bevölkerung der drei Stadtteile herzlich eingeladen.
Siegfried Huber (39) stammt aus Oberkirch im Ortenaukreis. Im 
Jahr 2010 wurde er zum Priester geweiht. Danach war er als Vi-
kar in der Seelsorgeeinheit Rheinfelden (Dekanat Wiesental). Seit 
dem Jahr 2012 arbeitet er mit einer halben Stelle als Kaplan in der 
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Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest (Land-
wasser, Hochdorf, Lehen, Bischofslinde 
und Mooswald) und war mit der anderen 
halben Stelle in der Jugendarbeit einge-
setzt, zuletzt als Diözesanjugendpfarrer.
Der neue Pfarrer wird ab November im Pfarr-
haus St. Andreas in Weingarten wohnen.
 Text: Markus Essig

Ökumenische Friedendekade 2017
Die diesjährige Friedensdekade vom 12. 
– 22 November steht unter dem Motto 
„Streit“. 
St. Andreas:
Andachten: Montags – freitags um 19 Uhr. 
Diese fi nden entweder in der Kapelle der 
St.-Andreas-Kirche oder in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kapelle statt. Ausnahme ist das 
Singen für den Frieden am Donnerstag, 16. 
November um 15.30 Uhr in der EBW/MGH. 
Am 16. November, 19 Uhr, fi ndet der Öku-
menische Gottesdienst der ACK im Rah-
men der Friedensdekade in der Kirche St. 
Andreas statt. 
Ökumenischer Gottesdienst: 12. Novem-
ber, 10 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde und am Buß- und Bettag, Mittwoch, 
22. November um 19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl ebenfalls in der Dietrich-Bon-
hoeffer- Gemeinde.
Vortrag und Gespräch: „ Streiten für den 
Frieden – Frieden durch Streit“, Montag, 
20. November, 20 Uhr, in der EBW/MGH mit 
dem Referenten Christoph Besemer, Werk-
statt für gewaltfreie Aktion, Trainer für ge-
waltfreie Konfl iktaustragung, Mediator und 
Fachbuch-Autor. Für weitere Infos beach-
ten Sie bitte die Aushänge und Flyer.
St. Michael:
Gebete in der Friedensdekade fi nden je-
weils um 19 Uhr statt: Montag, 13. bis Don-
nerstag, 16. November in der Kirche St. Mi-
chael; Freitag, 17. November und Montag, 
20. bis Mittwoch, 22. November in der Me-
lanchthonkirche.

          Pfarrei St. Andreas

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern:
Sonntag: 5. November, 10 Uhr, mit Investi-
tur von Pfarrer Siegfried Huber.
Samstag: 14., 21., 28. Oktober und 11. No-
vember, jeweils 18.30 Uhr.
Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Donnerstag, 2. November, 19 Uhr, Allersee-
len mit Gedenken der Verstorbenen.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeden Sonntag, 12 
Uhr, (außer am 22. Oktober, um 15 Uhr) St.-
Andreas-Kirche, Weingarten. Die Gottes-
dienstgemeinde, die die Eucharistiefeier mit 
Priestern aus Nigeria in englischer Sprache 
feiert, besteht zum großen Teil aus afrikani-
schen Christen und ihren Familien und freut 
sich über jeden Christen, der mit ihr Gottes-
dienst feiert.
Eucharistiefeier der vietnamesischen 
Gemeinde: So., 22. Okt.,12 Uhr, St.-Andre-
as-Kirche, anschließend Beisammensein.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO, Sulzburger Str. 6: Sulz-
burger Str. 6, jeweils samstags, 10.30 Uhr.

Ökumenisches Taizé-Gebet: Ein-
fache Gesänge, Gebet, Bibeltex-
te, miteinander teilen: Dienstag, 7. 

November, St.-Andreas-Kirche, Sulzburger 
Str. 18.
TERMINE:
Herbstfest der Senioren: Die., 17. Okt., 
14.30 Uhr, EBW/MGH, Sulzburger Str. 18.
Seniorennachmittag: Die., 14. Nov., Vortag 
mit Hans Rudolph „Pilgern auf dem Franzis-
kusweg, zu Fuß von Florenz nach Rom“.
Wöchentlicher, offener Seniorenclub: 
Dienstags, 15 – 17 Uhr, im Seniorenzentrum 
der AWO, Sulzburger Str. 2, Teilnahme kos-
tenlos, (Raum 12 oder 14).
Benefi z Konzert zu Gunsten der Freibur-
ger Tafel: Am Sonntag, 12. November, 17 
Uhr, sind alle herzlich zum einem Benefi z-
konzert mit den Freiburger Domsingkna-
ben, zu Gunsten der Freiburger Tafel, in die 
St.-Andreas Kirche eingeladen.
„Kirche auf dem Markt“ in Weingarten 
– Information, Begegnung, Gespräch: 
Mit einem eigenen mobilen Marktstand sind 
die katholische und evangelische Kirche in 
Weingarten auf dem örtlichen Wochenmarkt 
regelmäßig präsent. Entweder am Sams-
tag- oder Mittwochvormittag klappen die 
Mitarbeiter/innen den neuen Marktstand 
auf. Ein ökumenisches Team von Ehren- 
und Hauptamtlichen der St.-Andreas- und 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde ist regel-
mäßig auf dem Wochenmarkt in Weingarten 
präsent. Der „Marktstand“ ist abwechselnd 
mittwochs und samstags von 10 – 12 Uhr 
geöffnet und offen für die Begegnung, Ge-
spräche, Fragen, Kritik und Anregungen.

Interreligiöse Friedensgebete: 
Jeden 2. + 4. Samstag, 18 – 18.15 
Uhr auf dem Mundenhofsteg 

zwischen Weingarten und Rieselfeld. Die 
Brücke ist ein Symbol der Verbindung und 

einige der Menschen, die wegen Krieg und 
Verfolgung fl üchten müssen, wohnen ganz 
in der Nähe. Herzliche Einladung zum soli-
darischem Gebet, Schweigen und Singen 
um Frieden. Bitte Kerzen oder Teelichter 
in einem Marmeladenglas o.ä. mitbringen. 
Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat von 12.40 
– 13 Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz. 
(bei der Evangelischen Hochschule, Bug-
ginger Str. 38). Den Kriegen und Auseinan-
dersetzungen in der Welt mit Stille, Gebet 
und Liedern begegnen. Das Gebet wird von 
verschiedenen Religionen, Konfessionen 
und Weltanschauungen getragen.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de
www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr (au-
ßer Sonntag, 5. November).
Sonntag, 5. November, 10 Uhr, gemeinsa-
mer Gottesdienst in St. Andreas mit Investi-
tur von Pfarrer Siegfried Huber.
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Allerheiligen: 
Mittwoch, 1. November, 10 Uhr, Eucharis-
tiefeier mit Gedenken der Verstorbenen. 
Mittwoch, 1. November, 15 Uhr, Gräberbe-
such auf dem Haslacher Friedhof.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr, ab 3. Novem-
ber 17 Uhr (Winterzeit).
Gottesdienst für Kleine Leute: Sonntag, 
15. Oktober und 19. November, jeweils 9.15 
Uhr im Saal unter der Kirche, anschließend 
Frühschoppen im Treffpunkt St. Michael.
Wort-Gottes-Feier:
Sonntag, 5. November, 18.30 Uhr.

          Pfarrei St. Michael
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Familiengottesdienst:
Sonntag, 12. November, 10.30 Uhr.
Ökumenisches Abendgebet:
Freitag, 10. November, 18.30 Uhr.
TERMINE: 
Altpapiersammlung: Der nächste Sam-
meltermin für Altpapier ist auf Grund der 
Feiertage vorverlegt. Der Container steht 
von Montag, 30. Oktober bis Dienstag 7. 
November neben der Kirche St. Michael. 
Bitte keine Kartonagen und Umverpackun-
gen, kein geschreddertes Papier; Bücher 
bitte nur ohne festen Einband! Der Erlös 
kommt Projekten in der Einen Welt zu Gute. 
Herzlichen Dank an alle, die ihr Papier zu 
uns bringen und so mithelfen, Projekte in 
benachteiligten Ländern zu unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Senio-
renkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwochs, 
jeweils um 14.30 Uhr.
Mittwoch, 25. Oktober, Rosenkranzandacht 
für Senioren um 14.30 Uhr in der Kapelle des 
Laurentiushauses, anschließend Einladung 
zu Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 15. November: Familie Weier 
sorgt für die musikalische Gestaltung des 
Nachmittags. Interessierte sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei.
Bildungswerk St. Michael
Montag, 16. Oktober, 20 Uhr: „Total verlu-
thert“ Geistliche Gedanken zu 500 Jahre 
Reformation. Vertrag mit dem Präses Dia-
kon Markus Essig.
Montag, 6. November, 19 Uhr: „Schottland“ 
Eine Reise durch das Land der grünen Hü-
gel im Süden, und den wilden Landschaften 
im Norden. Die Raue Schönheit der Berge, 
die imposanten Burgen begeistern immer 
wieder. Ein Vortrag mit Irmgard Baur.
Die Veranstaltung, zu denen alle Interessier-
te herzlich eingeladen sind, fi nden im Carls-
bau, Feldbergstr. 3a statt.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Offene Türen im Familienzentrum
• Immer montags zur besten Zeit des Tages 
sorgen die Damen der Caritas-Konferenz 
für eine tolle Atmosphäre in unserem Foyer 
und laden ab 14.30 Uhr ein zu einer Tasse 
Kaffee und leckeren Kuchen. Von ganz klein 
bis ganz groß sind alle herzlich eingeladen.
• Das Elterncafé dienstags von 8.30 – 10.30 
Uhr begrüßt Eltern, welche zwischen Arbeit, 
Kindern und Haushalt kurz mal eine Pause 
benötigen, um mit anderen Eltern in den 
Austausch zu kommen. Ganz entspannt bei 
einer Tasse Kaffee.
• Zeitgleich dazu bietet Frau Regina Wie-
lsch, Mitarbeiterin des Nachbarschafts-
werks, Familien- und Sozialberatung an. 
Hier erhalten Sie Informationen, Beratung 
und Einzelfallhilfen. Die Beratung ist ver-
traulich und kostenfrei.
• Gemeinsam spielen, singen und lachen! 
Das können und dürfen Eltern mit ihren Kin-
dern von 0 – 3 Jahren immer freitags in der 

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des 
Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z. B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge oder 
durch Botengänge oder sie helfen Migrant/
innen beim Deutschlernen oder bei Behör-
denangelegenheiten.

„Mutter-Kind-Spielgruppe“ von 9 – 11.30 
Uhr. Kommt einfach mal herein und schnup-
pert ein wenig. Herzliche Einladung!
Feldenkrais-Methode in Haslach: Im Ok-
tober geht der fortlaufende Kurs in der Feld-
enkrais-Methode weiter. Ziel des Kurses 
ist, Spannungen und Stress abzubauen, 
eigene Möglichkeiten wertfrei zu erkunden 
und Beweglichkeit und Koordination zu ver-
bessern. Wann: Mittwochs von 10 – 11.15 
Uhr. Wo?: Im Familienzentrum St. Michael, 
Feldbergstr. 3a. Kosten?: 60,- Euro für 6 
Termine. Kursangebot in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungswerk St. Michael. Anmel-
dung: Tel. 8886266 bei der Kursleiterin Uta 
Uffrecht.
Musikalische Früherziehung mit Pan-
pan: Spannend! – Kindgerecht! – Erlebni-
sorientiert! Neuer Kursbeginn ab Oktober 
2017, immer montags um 15.45 Uhr. Fa-
milienzentrum St. Michael, Feldbergstr. 3a. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Ralf Bußmann, Tel. 0761 4001827, E-Mail: 
info@panpan.de, Hompage: www.panpan.
de. Text: Jörg Winterhalder

Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt. Einmal im Monat fi ndet 
eine Helfergruppe zum Austausch und zur 
Fortbildung statt.
Wir freuen uns sehr über neue Ehrenamtliche, 
da der Unterstützungsbedarf zunimmt. Ger-
ne können Sie sich persönlich zu einem un-
verbindlichen Kennenlernen bei uns melden.
Wenn Sie selbst Unterstützung benötigen 
und gerne von jemandem einmal in der Wo-
che besucht werden möchten, dann mel-
den Sie ebenfalls bei Regina Wielsch, Tel. 
7679002.
Spendenaktion für das Haslacher Netz
Wie in den letzten Jahren haben wir im Juli 
und August wieder einen Spenderbrief für 
das Haslacher Netz an alle Haslacher Haus-
halte verteilt. Und wir sind begeistert über die 
hohe Resonanz, auf die unser Spendenauf-
ruf auch in diesem Jahr wieder traf. Bisher 
sind fast 7000,- Euro zusammen gekom-
men, das ist ein tolles Ergebnis und wirkt 
solidarisch in den Stadtteil! Sie leisten mit 
der Förderung des „Haslacher Netz“ einen 
wichtigen Beitrag, damit die Unterstützung 
der hilfebedürftigen Menschen im Stadtteil 
Haslach auch im kommenden Jahr weiterhin 
möglich ist und dass das nachbarschaftliche 
Zusammenleben gefördert wird. Ein herzli-
ches „Dankeschön“ an alle, die gespendet 
haben und die wir nicht persönlich anschrei-
ben konnten, deshalb an dieser Stelle!
Haslacher Adventskalender 2017 
Auch in diesem Jahr organisieren wir wie-
der vom 1. bis 24. 12. den Haslacher Ad-
ventskalender. An jedem Tag vom 1. bis 24. 
Dezember soll es um 18 Uhr eine kleine Ak-
tion im Freien geben, die Licht in die dunkle 
Jahreszeit bringt oder auf Weihnachten ein-
stimmt. Unser Ziel ist es die Menschen im 
Stadtteil dabei zusammen zu bringen. Die 
Aktionen sind für Groß und Klein, Jung und 
Alt und umsonst und ohne Anmeldung.
Alle, egal ob Privatpersonen, soziale Ein-
richtungen oder Gewerbetreibende sind 
eingeladen mit einer Aktion vor ihrem Haus 
teilzunehmen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Re-
gina Wielsch, Stadtteilbüro Haslach, Tel. 
7679002. Text: Regina Wielsch
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Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino EBW/Mehrgenerationen-
haus, um 15 Uhr Eintritt: 1,- €
17. 10.: Die geheimnisvolle Minusch, NL 
2001, 86 Min., ab 6 Jahren.
14. 11.: Wie Kater Zorbas der kleinen Möwe 
das Fliegen beibrachte, I 1986, 79. Min., ab 
5 Jahren.
5. 12.: Wunder einer Winternacht, Finnl. 
2007, 77 Min., ab 6 Jahren.
Neue Mitarbeiter im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten

Tobias Mauerer
Mein Name ist Tobias 
Mauerer. Ich mache im 
Rahmen meiner Aus-
bildung zum staatl. an-
erkannten Erzieher, in 
diesem Schuljahr mein 
Anerkennungsjahr im 
Kinder und Jugendzen-
trum Weingarten.

Johannes Kranz (ohne Foto)
Mein Name ist Johannes Kranz. Ich befi n-
de mich momentan im letzten Jahr meiner 
Ausbildung zum Erzieher an der Evangeli-
schen Fachschule für Sozialpädagogik. In 
diesem Rahmen bin ich für sechs Wochen 
im Kinder- und Jugendzentrum Weingarten 
und in der Schulkindbetreuung der Adolf-
Reichwein-Schule tätig. Meine Arbeit in der 
1d und die anschließende Betreuung der 
Ganztagskinder im Jugendzentrum macht 
mir riesigen Spaß und ich freue mich jeden 
Tag auf die Kinder und nette Begegnungen 
mit Ihnen allen. 

Moritz Mayer
Mein Name ist Moritz 
Mayer. Im Rahmen mei-
ner Ausbildung zum 
staatl. anerkannten Er-
zieher absolviere ich in 
diesem Schuljahr mein 
Anerkennungsjahr hier 
im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten.
Gianfranco Sanchez
Mein Name ist Gianfran-
co Sanchez. Ich komme 
aus Peru und leiste seit 
September 2017 mei-
nen Bundesfreiwilligen-
dienst durch VAMOS 
hier im Kinder- und Ju-
gendzentrum ab.

Rund um...
Mittwoch, 18. 10.: Rund um Säfte und 
Smoothies. Mittwoch, 25. 10.: Rund um 
Suppen. Die Aktionen fi nden immer von 
13.00 – 16.00 Uhr auf dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz statt.
Mit dem Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten auf Reisen
Einige von ihnen waren bereits vor einiger 
Zeit auf einer großen Reise und sind erst vor 
etwa zwei Jahren nach Freiburg gekommen. 
Jedoch war die Reise mit uns sicherlich an-
genehmer und komfortabler. Die insgesamt 
50 Teilnehmer/innen haben viel erlebt in den 
6 Tage und fünf langen Nächten, die die bunt 
gemischte Gruppe gemeinsam im Freizeit-
heim in Gengenbach-Bergach verbrachte.
Der Freundeskreis des Kinder- und Jugend-
zentrums unterstützte die Freizeit wieder so, 

dass alle mitfahren konnten, vielen herzlichen 
Dank dafür. Für einen Teilnehmer endete die 
Freizeit nach 24 Std. leider schon wieder, 
denn er hatte sich das Knie verdreht, doch 
sein kleinerer Bruder Valters entschloss sich 
sehr klar, alleine auf der Freizeit zu bleiben, 
das Jungszimmer nahm ihn auf und der 15-
jährige Mohammed kümmerte sich rührend 
um ihn, dass war der Bruderersatz.
50 auf einen Streich und Jeder und Jede hat-
te besondere Erwartungen und Bedürfnisse. 
Diese alle unter einen Hut zu bekommen, war 
gar nicht so einfach. Viele Nachtaktive waren 
dabei und so waren die Zeiten in der wirklich 
Ruhe war sehr kurz.
Die Altersspanne auf der diesjährigen Gene-
rationen-Freizeit war dieses Jahr von 2 bis 50 
Jahren.
Natürlich waren wir wieder zweimal zu Gast 
im schönen Freizeitbad „Die Insel“ was für alle 
ein großer Spaß war, es wurden auch beim ers-
ten Besuch Freundschaften geknüpft und so 
war es sonnenklar, dass wir noch ein zweites 
Mal dem Bad ein Besuch abstatten mussten, 
leider waren die Freunde an diesem Tag nicht 
im Bad, schade. Die Lagerolympiade war mit 
ihren unterschiedlichen Stationen sehr lustig, 
es gab einen Paarlauf auf Zeit, Wassertrans-
port, Gewürzeraten, Fußlabyrint malen und 
das Löffelspiel das für alle sehr lustig war, hier 
musste ein kleiner Teelöffel an einer Schnur 
durch die Kleidung aller Teilnehmer wandern 
und diese wurden so verbunden. Schön war, 
dass sich alle an der Olympiade beteiligten 
und Groß und Klein gemischt in Gruppen 
mitmachten. Am Nachmittag gab es noch 
Einzel-Wertungen für die, die noch Lust hat-
ten. Die Zubereitung des Essens für so viele 
Teilnehmer war für alle eine Herausforderung. 
Es gab leckeres Essen, dies wurde schon im 
Juli auf dem Planungsvortreffen festgelegt, 
damit auch schon die ganzen Lebensmittel 
im Vorfeld bestellt werden konnten. Pizza, 
Hamburger und Nudeln mit Sauce durften 
nicht fehlen. Das große Jungszimmer melde-
te sich, um Pizza zu backen, was sie nicht 
bedacht hatten, war, das sie dafür auch frü-
her aus dem Schwimmbad gehen mussten, 
um das Essen zu zubereiten. Jedoch als der 
erste Schock überwunden war, ging es mit 
vollem Einsatz ans Pizzamachen und diese 
schmeckte allen sehr gut. Natürlich wurde 
auch an einem Abend gemeinsam gegrillt 
und Stockbrot, Hähnchen und Putenwürste 

Ferien-Freizeit in Gengenbach-Bergach.

waren sehr schnell verschlungen. Familie 
Misto übernahm am Tag der Lagerolympia-
de das Kochen, es gab für alle Reis mit einer 
Gemüsesauce.
Auf der langen Nachtwanderung ging ein 
Teil der Gruppe mit und eine Teilnehmerin 
war besonders mutig, Astrid ging alleine im 
dunklen voran und führte die Gruppe an, was 
für einige der starken Jungs nicht zu glauben 
war.
An einem Tag brach die ganze Gruppe zu ei-
ner großen Wanderung auf, es war für einige 
sehr anstrengend, jedoch nach 4 Stunden 
kamen alle gutgelaunt in Gengenbach an und 
freuten sich über das versprochene Eis.
Beim Abschlussabend wurde gemeinsam 
getanzt und so lernten wir syrische Kreistän-
ze zu tanzen. Nach dem Abschlussputzen 
fuhren alle sehr ausgepowert zurück und ja 
so einige schliefen auf der Rückfahrt.
Öffnungszeiten des offenen Kinder-
und Jugendtreffs:
Billard, Kicker, Tanz- und Tobe Raum, Me-
dienraum, Filmabende
Montag  15 – 19 Uhr
Dienstag  15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag  15 – 20 Uhr
 Text: Karin Seebacher
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News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Di., 17. 10. 2017, 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag: Herbstfest.
15.00 Uhr: Kinderkino: „Die geheimnisvolle 
Minusch“; Eintritt: 1,- Euro.
15.15 Uhr: Deutsch-Russischer Club „Be-
seda“ – Gesprächsnachmittag.
19.00 – 20.30 Uhr: Grundlagenkurs Impro-
visations-Theater; 47,20 Euro (8x).
Do., 19. 10. 2017, 14.30 – 18.00 Uhr:
Großes Reparatur-Begegnungs-Café.
19.30 Uhr: Internationaler Literaturkreis: 
Buchbesprechungsabend.
So., 22. 10. 2017, 14.30 – 16.30 Uhr:
EKKI: (Groß-)Eltern-Kind-Kino-Café.
So., 29. 10. 2017, 16.00 Uhr:
Israelische Kreistänze und jüdische Lieder.
Do., 9. 11. 2017, 19.30 Uhr:
Jakobs-Stammtisch: Austauschabend.
20.00 – 21.30 Uhr:
Ikebana-Kurs; 23,60 Euro (4x).

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Jehovas Zeugen
Freiburg-West e.V.

Mit Glauben und Mut
in die Zukunft blicken.
In arabischer Sprache
Sonntag, 29. Oktober 2017, 10.00 Uhr, 
Königreichssaal der Zeugen Jehovas, Am 
Schneckengraben 28 A (Eingang Hasen-
weg), Freiburg. Eintritt: Frei.
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Warum ist es wichtig, nicht nur das „Hier“ 

und „Jetzt“ im Auge zu haben?
– Wie hilft uns die Bibel, unseren Blick mit 

Zuversicht in die Zukunft zu richten?
 Text: Ariel Emter

Fr., 10. 11. 2017, 20.00 Uhr:
Kulturbühne Weingarten.
Mo., 13. 11. 2017, 18.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Depression.
Di., 14. 11. 2017, 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag: Vortrag: Pilgern auf 
dem Franziskusweg.
15.00 Uhr: Kinderkino: „Wie Kater Zorbas 
der kleinen Möve das Fliegen beibrachte“; 
Eintritt: 1,- Euro.
Großes Reparatur-Begegnungs-Café 
Ob kaputter Gartenstuhl, defektes Küchen-
gerät oder zerrissenes Kleidungsstück: al-
les darf mitgebracht werden, was von einer 
Person alleine getragen werden kann.
Do., 19. Oktober 2017, 14.30 – 18.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus  Text: Hedwig Appelt

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 17. Oktober feiern Frau Gerda Guentel 
ihren 92. und Herr Johannes Kapp seinen 
78. Geburtstag. Am 19. Oktober begeht 
Frau Agnes Wetzel ihr 70. Wiegenfest. Herr 
Karl-Heinz Thoman wird am 21. Oktober 86 
Jahre alt. Am 22. Oktober feiert Frau Isolde 
Britsch ihren 83. Geburtstag. Und am 28. 
Oktober wird Herr Kurt Horn 88 Jahre alt.

St.-Laurentius-Fest
Am 20. September fand unser diesjähriges 
St.-Laurentius-Fest statt. Am Vormittag 
feierten wir einen Gottesdienst in unserer 
Hauskapelle. Am Nachmittag trafen sich 
unsere Bewohner zu einem geselligen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen; be-
gleitet von der Rentnerband des Musikver-
eins Freiburg-St. Georgen. Wie immer hat 
uns unsere Küche mit Essen und Trinken 
bestens versorgt. Text: Petra Hercher

Begegnungsstätte
November-Programm 2017
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 25. 10. 2017, 14.30 Uhr: Ro-
senkranzandacht mit Markus Krettenauer 
in der Kapelle des St. Laurentiushauses. 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im „Café im Treff-
punkt St. Michael“, Carl-Kistner Str. 49.
Dienstag, 7. 11. 2017, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen. Mit 
einem speziellen Maleisen und geschmol-
zenen Wachsfarben malen wir jahreszeitli-

che Motive, Landschaften und Blumen. Der 
Kurs ist kostenlos und auch für Anfänger/in-
nen gut geeignet.
Mittwoch, 8. 11. 2017, 14.30 Uhr: Musi-
kalischer Nachmittag im Saal der Begeg-
nungsstätte. Mit bekannten und beliebten 
Musikstücken lädt Herr Reppig alle Stadt-
teilbewohner ein, die Freude an Musik ha-
ben, zum Mitsingen, Tanzen oder einfach 
zum Zuhören. Für das leibliche Wohl ist 
auch gesorgt. Eintritt frei. 
Donnerstag, 9. 11. 2017, 15.00 Uhr: Vorle-
se-Treff im Kaffeestübchen. Frau Erat liest 
spannende Geschichten und Reiseberichte 
aus fernen Ländern. Kostenloses Angebot.
Dienstag, 14. 11. 2017, 14.30 Uhr: Hand-
arbeitskreis mit Kaffee und Kuchen im Kaf-
feestübchen der Begegnungsstätte. 
Mittwoch, 15. 11. 2017, 14.30 Uhr: Öku-
menischer Kaffeenachmittag für alle Se-
nioren des Stadtteils. Anschließend lädt Fa-
milie Weiher ein zu Spiel und Gesang zum 
Mitsingen. 
Mittwoch, 22. 11. 2017, 14.00 Uhr: Ad-
ventsbasar im Saal der Begegnungsstätte. 
Es werden viele schöne Strickwaren und 
zahlreiche Geschenkartikel angeboten. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, die „En-
caustic-Maltechnik“ in der Praxis kennen-
zulernen. Auch für das leibliche Wohl ist gut 
gesorgt. 
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden 2. Montag: 10.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ 
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
In den Herbstferien vom 31. 10. bis 3. 11. 
2017 ist unsere Begegnungsstätte ge-
schlossen.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

  Naturfreundejugend
  Deutschland

„Die Abenteuer
des kleinen Hobbit“
Ferienfreizeit in den Herbstferien
Noch gibt es freie Plätze bei der Herbstfrei-
zeit „Die Abenteuer des kleinen Hobbit“ vom 
28. – 31. 10. 2017 für Kinder im Alter von 8 
– 12 Jahren. Vom gemütlichen Naturfreun-
dehaus Feldberg im Südschwarzwald aus, 
ziehen die Hobbits los um Trolle zu verjagen, 
Zwerge und Elfen als Freunde zu gewinnen 
und sogar Drachen zu besiegen und viele 
Abenteuer zu erleben. Die erlebnisreichen 
Tage klingen am Abend mit Punsch und 
Stockbrot oder am heimeligen Kachelofen 
aus. Anmeldungen unter www.nfjw.de.
Für Nachfragen steht die Geschäftsstelle 
der Naturfreundejugend unter 0711 481077 
oder info@nfjw.de zur Verfügung.
 Text: Evelyn Oswald-Straub
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net
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Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

MegaStore
P

1.Platz
IN DER KATEGORIE

2016/17

BESTE
SERVICE-
QUALITÄT

LIFESTYLE & SHOPPING
STAT. EINZELHANDEL: 

KÜCHENHÄNDLER

de

Ihr Einbauküchen-Spezialist 
in Freiburg:

Gratis-Küchenplanung – auf Wunsch
 auch gerne bei Ihnen zuhause

Bequeme Finanzierungsmöglich-
 keiten: bis zu 72 Monatsraten

Rundum-Glücklich-Service:
 Maßnehmen, Planung, Lieferung
 und Montage aus einer Hand

Küchenkompetenz auf über 
 1000 m² usstellungs  che

ERFÜLLEN SIE SICH J
ETZT IHREN

KÜCHENTRAUM!

Sympathisches Paar, beide berufstätig, 
sucht eine 3-Zimmer-Wohnung in Frei-
burg zur Miete. Möglichst mit Balkon/

Terrasse und Garage/TG-Stellplatz.
pp.perfektes.paar@gmail.com

Handy 0176 56778423

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Kantorei & Posaunenchor
der ev. Südwestkirche FR

Gemeinsames Konzert
Aus Anlass des 500-jährigen Jubiläums der 
Reformation durch Martin Luther werden 
die Kantorei sowie der Posaunenchor der 
evangelischen Südwestkirche Freiburg un-
ter der Leitung ihrer Dirigenten Wolfgang Er-
ber und Jan Kolck gemeinsam musizieren.
Das gemeinsame Konzert fi ndet statt am 
Samstag, 21. 10. 2017, 19.00 Uhr, im Me-
lanchthonsaal und wird am Sonntag, 22. 
10. 2017, 17.00 Uhr, im Konzertsaal des 
Augustinums, wiederholt.
Inhalt des Konzerts werden verschiedene 
Vertonungen von bekannten Choralmelo-
dien Martin Luthers sein. Die beiden Chöre 
werden jeweils einzeln oder gemeinsam zu 
hören sein.
Wir bitten Sie sehr herzlich um zahlreiches 
Erscheinen und freuen uns auf Sie. Der Ein-
tritt ist frei. Am Ende des Konzerts wären wir 
für eine Spende dankbar. Text: Klaus Flack

Vorstand – Termine:
16. 10.: Flohmarkt
31. 10.: 125. Seniorenwanderung 
13. 11.: Sitzung gesch. Vorstand
14. 11.: Seniorenstammtisch
Ringtennisabteilung
Das nächste Spaßtraining ist am Dienstag, 
7. November. Beginn ist um 19.00 Uhr. Gäs-

te sind herzlich willkommen. Anschließend 
gemütliches Beisammensein in der ESV-
Gaststätte.
Skiabteilung 
Am 10. September trafen sich 21 Wanderer 
am Winzerhaus St. Georg zur Wanderung 
„auf den Spuren der Wölfe“. Zu der Katha-
rina Kleiser eingeladen hatte. Nachdem 
wir zuvor von der Rentnerband begeistert 
waren, ging es um 14.00 Uhr los. Zur Er-
öffnung spielte die Chio-Maico-Band, die 
die Wanderer auf der ganzen Strecke bis 
zur WG Wolfenweiler begleiteten. An den 
4 Zwischenstationen mit verschiedenen 
Weinen spielte die Band, wobei der ESV 

Weinwandertag.
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Bitte
berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten.

weitere Informationen:
Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
Tel. (02228) 94 15-0
info@naturfreundejugend.de

Mit einem Klick – 
Infos über Angebote in 
Nationalparken, 
Biosphärenreservaten 
und Naturparken.

www.lustaufnatur.net 

Mal wieder durchatmen?

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

So, 15.10. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mo,  16.10. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Sa, 21.10. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Di,  24.10. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Mi, 25.10. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Do, 26.10. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Fr, 3.11. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
So, 12.11. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mo,  13.11. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

begeistert mitsang und schunkelte. Auch 
an dem Ziel, der WG Wolfenweiler spielte 
diese Band. Hier machten alle wieder toll 
mit. Es war eine herrliche Wanderung. Dir, 
liebe Katharina ein herzliches Dankeschön 
und das Versprechen, dass wir im nächsten 
Jahr wieder dabei sind.
Mittwochs ist von 9.30 – 11.00 Uhr Nordic 
Walking am Wolfswinkel.
Von November bis April ist jeden 1. Mitt-
woch im Monat Radstammtisch von Gum-
mi Voraus. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Am Donnerstag, 5. Oktober hat die Skigym-
nastik begonnen. Sie ist jeden Donnerstag 
von 19.30 – 20.30 Uhr in der Hansjakob-
Schule unter der bewährten Leitung von 
Renate Schlegel.
Skischule
Am Freitag, 6. Oktober fand im kleinen Ne-
benzimmer des ESV die Lehrteamsitzung 
der Skischule statt, in der das Skischul-
programm für den Winter 2017/2018 fest-
gelegt wurde. 
5. – 7. 1. 18:
Ferien-Skikurs am Notschrei.
20./21. und 27./28. 1. 18: Wochenend-Ski-
kurs am Notschrei.
10. – 13. 2. 18:
Kinder-Skikurs in Todtnauberg.
18. – 23. 2. 18:
38. Alpin-Skifreizeit in Burgeis.
15. – 18. 3. 18: Schneespaß in Fiss Ladis.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 14. November ab 14.30 Uhr in un-
serer Vereinsgaststätte. Mitglieder, Freunde 
und Gäste sind herzlich willkommen.

Bei der 123. Seniorenwanderung am 29. 
August, die von Harry und Marlene Böh-
me geführt wurde, beteiligten sich 17 Wan-
derer. Mit Zug und Bus fuhren wir zum He-
belhof am Feldberg. Von der Wiesenquelle 
liefen wir auf dem Hebelweg die Schlucht 
hinunter, vorbei am Fahler Wasserfall und 
dem Todtnauberger Wasserfall zur Schlus-
seinkehr in der Dreierstube in Aftersteg. Hier 
wurde Renate Hügle für die 75. Wanderung 
geehrt. Text / Bild: Herbert Joos

Freiburger Blasorchester e.V.

Neuer Jugenddirigent 
Direkt nach den Ferien wurde es in der ers-
ten Probe des Jugendblasorchesters richtig 
spannend. Zwei Bewerber um den Posten 
des neuen Jugenddirigenten stellten sich 
vor und zeigten auch gleich wie sie eine Pro-
be gestalten. Das Rennen machte Johan-
nes Büttner. Als Pianist, Bassist, Posaunist, 
Sänger, Euphonist, Dirigent, Instrumental-
lehrer und Vollblutmusiker ist er eine Be-
reicherung für den Verein. Er wird nicht nur 
die Proben von Kinderblasorchester und 
Jugendblasorchester leiten, sondern auch 
als Posaunen-, Euphonium- und Tubalehrer 
für den Verein tätig sein. Sein Debüt am Pult 
der Nachwuchsorchester hatte er übrigens 
schon am Pfarrfest von St. Michael. Nach 
nur einer gemeinsamen Probe haben Diri-
gent und Musiker einen tollen Auftritt hin-
gelegt. 
Kurz noch angemerkt: Karten für das dies-
jährige Herbstkonzert „Klangzauber“ des 
Freiburger Blasorchesters am Sonntag, 26. 
11. 2017 um 18 Uhr in St. Michael, gibt es 
ab Mitte Oktober bei den Musikern, Musik 
Gillhaus und Reservix, sowie den dort ge-
nannten Vorverkaufsstellen. (VVK EUR 12,-, 
ermäßigt EUR 10,-, Abendkasse: EUR 13,-, 
ermäßigt EUR 11,-). Text: Catrin Müller
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fall – wie man mögliche Gewaltanwendun-
gen kontrolliert und auf kreative Weise zu 
einem guten Ende führt. Es gibt kaum eine 
andere Disziplin, die so intensiv die Koordi-
nation der Körperbewegungen schult, da-
mit wir zur rechten Zeit am rechten Ort sind 
und vor allem dort, wo uns der Angriff nicht 
treffen kann.
Aikido entstand im vorigen Jahrhundert aus 
der Verbindung traditioneller japanischer 
Samurai-Kampfschulen zu einer neuen 
Lehre im Geist der Harmonie. Morihei Ues-
hiba (1883–1969), der Begründer des Aiki-
do, hat diese Kunst sein Leben lang perfek-
tioniert, und durch seine Nachfolger ist sie 
inzwischen weltweit verbreitet.
Der Polizei-Sportverein Freiburg e.V. bietet 
seit 6 Jahren eine fortlaufende Trainings-
möglichkeit an. Der Übungsleiter Walter 
Rohm (3. Dan AIA), ist direkter Schüler von 
Shihan H. Kobayashi (1929–1998) und un-
terrichtet Aikido seit 35 Jahren. 
Ab November haben Interessenten die Mög-
lichkeit, dienstags von 18.00 bis 19.45 Uhr 
am Training teilzunehmen. Trainingsort ist 
die kleine Sporthalle des PSV, Lörracher Str. 
20 (Hintereingang). Der erste Abend ist kos-
tenlos, der ganze Kurs dauert 6 Abende und 
kostet 35,- Euro bzw. 20,- Euro (ermäßigt). 
Weitere Informationen beim Kursleiter, Tel.: 
0761 76628774, bzw. walter.rohm@gmx.de 
oder www.psv-freiburg.de.

AIKIDO Schnupperkurs, 
7. 11. bis 12. 12. 2017 (6 
Abende). 35,- Euro bzw. 
20,-Euro (ermäßigt), im Po-
lizei-SV Freiburg e.V., Lörra-
cher Str. 20 (Hintereingang), 

jeden Dienstag, 18.00 bis 19.45 Uhr. Lei-
tung: Walter Rohm, 3. Dan AIA. Info: walter.
rohm@gmx.de. Text: Arno Santner

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

Marien Apotheke

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Für den Fall, dass.....
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, wer befasst sich schon 
gerne mit diesen Themen. Sie haben das schon alles gemacht? Dann dürfen Sie die-
sen Artikel getrost überblättern und sich freuen, dass Sie und Ihre Angehörigen für den 
Ernstfall Bescheid wissen und gewappnet sind. Und alle anderen? Ich rate: rechtzeitig 
vorsorgen, am besten gleich! Da man nicht weiß, was die Zukunft bringt, sollte sich jeder 
Mensch, ob jung oder alt Gedanken darüber machen, wie er im Ernstfall behandelt wer-
den möchte. Es gibt viele Möglichkeiten das zu tun. Wir wollen Ihnen die Arbeit erleichtern 
und haben ein Vorsorgepaket für Sie vorrätig. Darin fi nden Sie rechtssicher alle Formulare, 
viele Anregungen, Gedankenanstöße und Fallbeispiele. Jetzt ist es an Ihnen, diese For-
mulare auszufüllen und sich Gedanken zu machen. Schieben Sie das nicht auf die lange 
Bank, setzten Sie sich eine Frist, oder machen Sie einen Termin mit Ihren Angehörigen 
aus. Sie werden erleichtert sein, wenn Sie alles erledigt haben. Daher mein Appell: Sorgen 
Sie vor ..... am besten gleich! Das Vorsorgepaket erhalten Sie in beiden Apotheken am 
Scherrerplatz für 7,65 Euro. Handeln Sie jetzt!

Arbeitslosenberatungsstelle
Krozinger Straße 7

Telefon 0671 677-136
koerber@diakonie-freiburg.de

Herzlich Willkommen beim „Menschentreff“
Die Begegnungsmöglichkeit für ALLE!

Termine im November
Spieleabend Jeden 1. + 2. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18.30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Text: Norman Körber

Diakonisches Werk FR
Goethe II.

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

„Judo macht stark!“
Herzliche Einladung für Kinder ab 5 Jahren 
und Jugendliche – gerne auch Wiederein-
steiger – ihre Koordinationsfähigkeit und 
ihre Schnelligkeit zu trainieren sowie ihre 
Kraft und Ausdauer zu stärken. Wir freuen 
uns, Euch auf unserer Judomatte zu sehen!

SCHNUPPERKURS
für AIKIDO
Japanische Kampfkunst in der Lörracher 
Straße
Aikido ist anders als das, was wir uns ge-
wöhnlich unter einer Kampftechnik vorstel-
len.  Es verlangt keine besondere Fitness 
oder Muskelkraft und kennt keine Wett-
kämpfe.  In lockerer und entspannter Hal-
tung üben wir – als Simulation für den Ernst-

 
 
 

 

VdK-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des VdK Freiburg-
Haslach-Weingarten-Rieselfeld, fi ndet am

Mittwoch, dem 8. 11. 2016,
um 15.00 Uhr

wie immer in der Pizzeria „Pinocchio“ statt. 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!

Beratung im Sozialrecht
Die Sprechtage des VdK-Sozialverbands 
fi nden

montags von 8.30 bis 12 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr

in der VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 
44 statt. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefon 0761 50449-0 ist erforderlich.
 Text: Frank Sommer
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Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

091329_Schlosser.indd 1 11.05.2010 9:02:58 Uhr

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Herbstliche Gerichte
deftig – delikat

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,00 Euro

           Haslacher Dickköpf

NACHLESE 
Unsere Zunft der Haslacher Dickköpf lud am Freitag, 8. 9. die ak-
tiven und passiven Mitglieder zu einem gemütlichen Grillfest ein. 
In der Gartenanlage von unserem Mitglied Michael Haurin gab 
es leckeres Grillgut und selbstgemachte Salate. Bei herrlichem 
Wetter konnten wir bis spät in die Nacht im Freien sitzen und alle 
Mitglieder möchten sich an dieser Stelle für die Bereitstellung der 
Örtlichkeit bedanken.
Am Freitag, dem 23. 9. nahmen wir obligatorisch am Jedermann-
schießen des Schützenvereins Haslach teil. Mit großem Engage-
ment und Freude versuchten wir, einen der begehrten Pokale zu 

gewinnen. Ob und wie es geklappt hat, wird in der kommenden 
Ausgabe  des Haslacher Boten zu lesen sein. 
Am Samstag, 23. 9. fand nunmehr zum 5. Male unser Zwiebel-
kuchenfest in den Räumlichkeiten der Melanchthongemeinde 
Haslach statt. Nochmals vielen Dank von unserer Zunft an die 
Verantwortlichen der Melanchthongemeinde für die Nutzung der 
Räumlichkeiten. Bei strahlendem Sonnenschein konnten unse-
re Mitglieder, befreundete Zünfte und Haslacher Bürger auch 
draußen sitzen und die Gunst der Stunde für ein Plaudern unter 
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Freunden nutzen. Mit leckerem selbstgeba-
ckenen Zwiebelkuchen, neuer Süßer, Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen wurden unsere 
Gäste verwöhnt. Von 12 bis 19 Uhr konnte 
nach Herzenslust gehockt werden. Bei den 
Haslacher Dickköpf fühlt man sich wohl!
 Text / Bilder: Heiko Ehrhard

Sportgruppe
Weingarten e.V.

Geschäftsstelle: Krozinger Straße 11, 
79114 Freiburg (im Stadtteilbüro des Forums 
Weingarten), Tel. 0761 445582, info@sg-
weingarten. de, www.sg-weingarten.de.
In den Schulferien haben wir Pause – 
Änderungen vorbehalten!

 Adolf-Reichwein-Schule
Bugginger Str. 83
Montag – Karate für Kinder: 17 – 18 Uhr,  
Anfänger; 18 – 19 Uhr, Fortgeschrittene. 
Leiter: Manuel Pulido, Tel. 0176 40121483.
Dienstag – Volleyball, Fortgeschrittene: 
20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed Shahin, 
Tel. 0174 7331737.
Mittwoch – Koronargruppe: 17.00 – 18.30 
Uhr. Leiterin: Elisabeth Berwing, Tel. 07665 
3226.
Basketball: 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Hol-
ger Hoppe, Tel. 0151 20775994, holger.
hoppe@gmx.de.
Donnerstag – Funktionelle Gymnastik 
50+: 16.00 – 17.30 Uhr. Leiterin: Renate 
Waldkircher, Tel. 07665 48547.

 Pestalozzischule Haslach
Staufener Straße 3
Dienstag – Fitness-Gymnastik 50+: 18.30 
– 20.00 Uhr. Leiterin: Alice Hasselmann, Tel. 
0157 51939100.
Donnerstag – Volleyball (auch Einstei-
ger): 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed 
Shahin, Tel. 0174 7331737.
Samstag – Fußball, Gruppe 1: 16.00 – 18.00 
Uhr. Leiter: Joachim Schillinger, Tel. 0152 

01542637, joachim.schillinger@googlemail.
com.
Fußball, Gruppe 2: 18.00 – 20.00 Uhr. Lei-
ter: Michel Melagho, Tel. 0176 24486728.

 EBW Erwachsenen-Begegnungsstätte 
Weingarten (Mehrgenerationenhaus)
Sulzburger Straße 18
Mittwoch – Mach mit, bleib fi t! 50+: 10.00 
– 11.00 Uhr. Leiterin: Elisabeth Berwing, Tel. 
07665 3226.
Wirbelsäule- und Beckenbodengymnas-
tik 50+: 17.30 – 18.30 und 18.30 – 19.30. Lei-
terin: Ursel Konstanzer, Tel. 0761 441807.
 Text: Klaus Gehl

Schichten und Chancen
in der Trauer
Die direkte Begegnung mit dem Sterben 
bewegt uns alle tief. In unserem Institut 
treffen wir auf Menschen, die eine ganz nah 
zurückliegende Erfahrung mit dem Tod ge-
macht haben, manche nach einer längeren 
Phase der Sterbebegleitung, manche auch 
völlig unerwartet.
In solch einer Situation tauchen Fragen auf: 
Wohin verschwindet der Tote? Gibt es ein 
überhaupt ein „Wohin“? Und wenn ja, wie 
kann ich etwas davon als Hinterbliebene/r 
erleben? Kann ich diesen Erfahrungen ver-
trauen und wie kann ich sie besser einord-
nen? Kann ich etwas tun, damit die Wunde 
der Trennung Heilung erfährt? Gibt es eine 
Anleitung zu „richtigem“ Trauern?
Mit solchen Fragestellungen, die über die-
ses Leben und unseren „normalen“ Erfah-
rungshorizont hinausweisen, befasst sich 
auch die transpersonale Psychologie. Ihr 
ist es wichtig, Erfahrungen spiritueller Natur 
ernst zu nehmen und zu erforschen. Gerade 
in einer solch intensiven und häufi g belas-
tenden Phasen wie dem Abschiednehmen 
und Trauern können uns solche Erlebnisse 
verwirren und verunsichern. Dann kann es 
guttun, für sich selbst etwas mehr Klarheit 
zu gewinnen, um die eigenen Schichten der 
Wahrnehmung im Trauerprozess, und die 
damit verknüpften Gefühle auszuloten.
An diesem Abend wird Dr. Ingo Jahrsetz als 
Therapeut mit 35-jähriger Erfahrung und als 
Mitbegründer und Direktor des „Internatio-
nalen Instituts für Bewusstseinserforschung 
und Psychotherapie“ über diese Themen zu 
uns und mit uns sprechen. Er verfügt über 
einen reichen Schatz an Wissen und Erleb-
nissen aus dem eigenen Weg und auch auf 
dem Gebiet der transpersonalen Psycho-
therapie, und wird auch auf Fragen der Zu-
hörenden eingehen.
Am Donnerstag, 19. Oktober 2017, um 19 
Uhr in Horizonte auf der Haid, Haierweg 
23a, 79114 Freiburg. Eintritt frei. Spen-
den erbeten. Text: Matthias Wenzel

Horizonte auf der Haid

Haierweg 23a · 79114 Freiburg
Tel. 0761 5904000

info@horizonte-bestattungen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Oktober 2017

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine
Mi., 18. 10. – Arnika: Kenzingen – Kirnburg 
– Bleichtal – Freiamt, ca. 6,5 h, 23,4 km, 670 
hm#$, 8:25 Uhr Hbf. Zug Kenzingen.
Mi., 18. 10. – Enzian A: Elzach – Ober-
prechtal, ca. 4 h, ca. 12 km, 380 hm# 260 
hm$, 8:08 Uhr Hbf. Zug Elzach, WF steigt in 
Denzlingen zu.
Do., 19. 10. – Edelweiß: Vom Kreuzweg in 
das kleine Wiesental, 5 h, 200 hm# 700 hm$, 
8:15 Uhr Hbf. Zug Müllheim, Bus 111.
Do., 19.10. – Enzian B: Schauinsland Halde 
– Stutz – Gießhübel – Schauinsland, Halde 
3 h, 200 hm #$, 8:40 Uhr Hbf. Zug Kirchzar-
ten, Bus 7215.
Do., 19. 10. – Almrausch: Stegenbrücke 
– Simonswald, 2 h, 9:10 Uhr Hbf. Zug Wald-
kirch, Bus 7272.
So., 22. 10.: Vom Spielweg zum Branden, 
über den Breitnauer Kopf zum Stampf, ca. 
700 m Auf- und Abstieg, 5 h, TF steigt in 
Staufen Süd ein! Hbf. 9:15 Uhr Zug nach 
Bad Krozingen/Münstertal.
Mi., 25. 10. – Edelweiß: Von Hinterzarten 
nach Breitnau, 5 h, 750 hm# 630 hm$, 8:40 
Uhr Hbf. Zug Hinterzarten.
Mi., 25. 10. – Enzian B: Hebelhof – Her-
zogenhorn – Hebelhof, ca. 3 h, 8 km, 350 
hm#$, 9:10 Uhr Hbf. Zug Titisee, Bus 7300.
Do., 26. 10. – Arnika: Auf dem Albsteig für 
Genießer, St. Blasien – Menzenschwand 
– Feldberg, 5,5 h, 20 km, 640 hm# 220 hm$, 
8:10 Uhr Hbf. Zug Seebrugg, Bus 7319, Zu-
zahlung ca. 2,40 Euro.
Do., 26. 10. – Enzian A: Rundwanderung 
Burgruine Landeck – Kirnburg, ca. 4 h, 12 
km, 300 hm#$, 8:03 Uhr Hbf. Zug Emmen-
dingen, Bus 211.
Do., 26. 10. – Almrausch: Münstertal 
– Staufen, ca. 2,5 h, 10:11 Uhr Hbf. Zug Bad 
Krozingen/Münstertal.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h im 
gemäßigten Tempo.
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Sa., 29. 10.: Von Oberprechtal über die Fels-
kanzeln Huberfelsen und Karlstein – dann 
an der jungen Elz zurück, 19 km, 750 hm#$, 
5 h, 8:00 Uhr P&R Bürgerhaus Zähringen, 
Fahrt mit PKW.
Do., 02. 11. – Edelweiß: St. Märgen – Neu-
häusle – Redeck – ehem. Königenhof – Kal-
te Herberge – Waldau, 5 h, 400 hm#$, 8:40 
Uhr Hbf. Zug Kirchzarten, Bus 7216.
Do., 02. 11. – Enzian B: Hinterzarten 
– Scheibenfelsen – Bankenhansenkreuz 
– Hinterzarten, ca. 3 h, 9:10 Uhr Hbf. Zug 
Hinterzarten.
Do., 02. 11. – Almrausch: Rund um Hin-
terzarten, 2 h ca., 5 km, 9:40 Uhr Hbf. Zug 
Hinterzarten, WF steigt in Littenweiler zu.
So., 05. 11.: Von Hinterzarten über den 
Frauensteigfels – Nessellachen, Posthalde 
und Piketfelsen zurück nach Himmelreich 
dort Einkehr; 16,5 km; 5 h, Freiburg Hbf. 
8:10 Zug nach Hinterzarten.
Di., 07. 11. – Kultur: Besuch Archäologi-
sches Museum Colombischlössle: Thema 
Eisenzeit; Kosten 5,- Euro Führung + Ein-
tritt, 14.45 Uhr Eingang Colombischlössle.
Mi., 08. 11. – Edelweiß: Buchenbach – 
Breitnau – Hinterzarten (mit Hansmaierhof 
und St. Oswald), 5 h, 800 hm# 400 hm$, 
8:40 Uhr Hbf. Zug Himmelreich, Bus 221, 
WF steigt in Kirchzarten zu.
Mi., 08. 11. – Enzian B: Breitnau – Thurner, 
ca. 3 h, 9:10 Uhr Hbf. Zug Hinterz., Bus 7216.
Do., 09. 11. – Enzian A: Wittnau – Staufen, 
3,15 h, ca. 12 km, 83 hm# 204 hm$, 9:05 Uhr 
ZOB, Bus 7208.
Do., 09. 11. – Almrausch: Bhf Nimburg 
– Eichstetten, 2,5 h, 5,2 km, 34 hm# 33 
hm$, 9:03 Uhr Hbf. Zug, Emmendingen, 
Bus 105.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 Std. 
im gemäßigten Tempo.
Sa., 11. 11. – Arnika: Zum Dreifürstenstein, 
dem höchsten Punkt Württembergs., 6,5 h, 
23,5 km, 1280 hm# 700 hm$, 7:45 Uhr Hbf. 
Schalterhalle, BW-Ticket, 8:03 Uhr, Zug Of-
fenburg – Achern.
Mi., 15. 11. – Enzian A: Hinterzarten – Weiß-
tannenhöhe – Thurner, 4 h, 11,5 km, 330 hm# 
80 hm$, 9:10 Uhr Hbf. Zug Hinterzarten.
Do., 16. 11. – Arnika Kulturwandern: Wan-
derung in die Zeit der Kelten und des mit-
telalterlichen Bergbaus. Geh- und Hörzeit 6 
Stunden, 8:35 Uhr ZOB Freiburg, Bus 7208.
Do., 16. 11. – Edelweiß: Hinterzarten – Al-
persbach – Rinken – Feldberg, 5 h, 700 hm# 
400 hm$, 8:40 Hbf. Zug Hinterzarten.

Do., 16. 11. – Enzian B: Niederweiler – 
Schwärze – Panoramaweg – Niederweiler, 
ca. 3 h, ca. 10 km, 250 hm#  230 hm$, 9:46 
Uhr Hbf. Zug Müllheim, Bus 111.
Do., 16. 11. – Almrausch: Leutersberg – St. 
Georgen, 2,25 h, 4,7 km, 26 hm# 10 hm$, 
9:05 Uhr ZOB, Bus 7240.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 Std. 
im gemäßigten Tempo, anschließend Ottos 
Bilderschau „2016, wie es war”, Sektions-
zentrum 14 Uhr.
So., 19. 11.: Auf dem Albsteig für Sportli-
che: Häusern – Bernau – Feldberg; 24 km; 
900 hm; 6,5 h, Freiburg Hbf. 8:10 Uhr Zug 
nach Seebrugg; dann Bus 7319.
Mi., 22. 11. – Edelweiß: Rund um den 
Schönberg, 4,5 h, 600 hm#$, 9:05 Uhr ZOB 
Bus 7208 Merzhausen – Grüner Baum.
Mi., 22. 11. – Enzian B: St. Peter – St. Mär-
gen, ca. 3 h, 8:40 Uhr Zug Kirchzarten, Bus 
7216.
Do., 23. 11. – Arnika: Seebrugg – Schönen-
bach – Rothaus – Schluchsee, 6,5 h, 22 km, 
8:10 Uhr Hbf. Zug Seebrugg.
Do., 23. 11. – Enzian A: Ihringen – Adlernest 
– Katzensteinbuck – Hochbuck –Achkarren, 
4 h, 12 km, 300 hm# 280 hm$, 8:55 Uhr Hbf. 
Zug Ihringen, WF wartet am Bhf. Ihringen.
Do., 23. 11. – Almrausch: Bombach – Ken-
zingen, ca. 2,5 h, 6 km, 71 hm# 115 hm$, 
9:03 Uhr Hbf. Zug Herbolzheim, Bus 281.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h im 
gemäßigten Tempo.
So., 26. 11.: Um Oberkirch über Schauen-
burg und Ringelbacher Kreuz; 20 km; 450 
hm#$; 5,5 h, Hbf. Schalterhalle 7:45 Uhr, 
8:03 Uhr Zug nach OG/Oberkirch mit BW-
Ticket.
Mi., 29. 11. – Arnika: Von Neustadt über 
den Hochfi rst nach Altglashütten, ca. 5,5 h, 
22 km, 8:40 Uhr Hbf. Zug Neustadt.
Do., 30. 11. – Edelweiß: Sternenhütte 
– Ahornhäuser – Schollach – Sommerberg 
– Reitsattel – Waldau, 4,5 h, 400 hm#$, 8:40 
Uhr Hbf. Zug Neustadt, Bus 7262 Richtung 
Eisenbach.
Do., 30. 11. – Enzian B: Gundelfi ngen 
– Glottertal, ca. 3 h, 9,5 km, 9:40 Uhr Hbf. 
Zug Gundelfi ngen.
Do., 30. 11. – Almrausch: Bötzingen – Wa-
senweiler, ca. 2,5 h, 5,3 km, 115 hm# 113 
hm$, 9:24 Uhr Hbf. Zug Gottenheim, SWEG 
Ersatzbus 101.
So., 03. 12.: Kandelhöhenweg Teil V: St. Pe-
ter – Freiburg; 19 km, 5 h , Hbf. 9:10 Uhr Zug 
nach Kirchzarten, Bus 7216 nach St. Peter.

Mi., 06. 12. – Edelweiß: Niederrimsingen – 
Tuniberg – Rieselfeld, 4.5 h, 350 hm#$, 9:32 
Uhr Paduaallee, Haltestelle Linie 1, Bus 31.
Mi., 06. 12. – Enzian B: Neustadt – Hierab-
runnen – Saig, 3 h, 9 km, 280 hm#  150 hm$, 
9:40 Uhr Hbf. Zug Neustadt.
Do., 07. 12. – Arnika: Hahn und Henne, 5.5 
h, 21 km, 740 hm# 700 hm$, 8:45 Uhr Hbf. 
Schalterhalle, BW-Ticket, 9:03 Uhr Zug Of-
fenburg-Biberach.
Do., 07. 12. – Enzian A: Ihringen – Blanken-
hornsberg – Lenzenberg – Ihringen, ca. 4 h, 
ca.12 km,11:24 Uhr Hbf. Zug Ihringen, WF 
wartet in Ihringen.
Do., 07. 12. – Almrausch: Adventsfeier der 
Almrauschgruppe, 14:00 Uhr Gasthaus 
Schützen, Linie 1, Maria-Hilf-Kirche.
Mi., 13. 12. – Arnika: St. Märgen – Birkle-
hofweg nach Freiburg, Schwabentor, 5.5 h, 
22 km, 8:40 Uhr Hbf. Zug Kirchzarten, Bus 
7216.
Do., 14. 12. – Edelweiß: Auf himmlischen 
Kapellenwegen, 4,5 h, 450 hm#$, 9:40 Uhr 
Hbf. Zug Kirchzarten, Bus 7216 Thurner.
Do., 14. 12. – Almrausch: Kirchhofen – 
Schallstadt, 2,5 h, 5,3 km, 17 hm# 39 hm$, 
9:35 Uhr ZOB Bus 7240.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h im 
gemäßigten Tempo.
Mi., 20. 12. – Edelweiß: Todtnau – Knöpf-
lesbrunnen – Notschrei, 5 h, 700 hm# 200 
hm$, 8:40 Uhr Hbf. Zug Kirchzarten, Bus 
7215, 1x RVF Zusatzpunkt.
Do., 21. 12. – Arnika: Von Buchholz zur Ru-
ine Schwarzenberg, 5,5 h, 20 km, 8:40 Uhr 
Hbf. Zug Waldkirch.
Do., 21. 12. – Almrausch: Rund um Gun-
delfi ngen, ca. 2,5 h, 10:08 Uhr Hbf. Zug 
Gundelfi ngen.
Mi., 27. 12. – Kulturwanderung: Wande-
rung je nach Witterung, Enzian & Arnika, 
10:00 Uhr Schwabentor.
Do., 28. 12. – Enzian B: Schluchsee – Alt-
glashütten, 3 h, 9 km, 9:10 Uhr Hbf., Zug 
Schluchsee. Text: Isabelle Hau

Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Hilfe bei der Jobsuche
Alle sprechen vom Arbeitskräftemangel, 
doch Sie fi nden keinen Job? Okay, vielleicht 
haben Sie nicht die Top-Ausbildung. Oder 
Sie können Ihren alten Beruf nicht mehr 
ausüben. Vielleicht gehören Sie auch zu 
den Wiedereinsteiger/innen, die sich neu 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten
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Gerhard Boehler

Seestraße 20
 79108 Hochdorf

Telefon
0172 6071866

orientieren wollen oder sind nicht mehr 
ganz so jung. Manche schreckt auch der 
Stellenmarktdschungel ab und sie fi nden 
es nicht einfach, sich hier zu orientieren. 
Da kann die Motivation schon mal auf der 
Strecke bleiben. Was Sie jetzt brauchen, ist 
ein Coach, der Sie unterstützt.
Für Stellensuchende aus Haslach und 
Weingarten, die über 27 Jahre alt sind, 
bietet das Projekt „Neue Wege in HaWei“ 
professionelle Hilfe. Gemeinsam schauen 
wir, was Sie können, wollen und brauchen 
und welche Ihrer Fähigkeiten gut sind für 
den Arbeitsmarkt. Trauen Sie sich, wir 
haben ein offenes Ohr für Sie. Unterstützt 
werden wir vom Europäischen Sozialfonds 
(ESF), der uns die Gelder gibt, damit wir Sie 
kostenlos begleiten können.
Sie fi nden uns beim Nachbarschaftswerk 
e.V. in Haslach, Melanchthonweg 9b 
(Stefan Purwin, Tel. 0761 453838-5) und 
in Weingarten, Bugginger Str. 87 (Simone 
Straub, Tel. 0761 896292-09, Rita Werum-
Wessolek, Tel. 0761 896292-08).
 Text: Stefan Purwin

Liebi, Lüge, Läberwurscht 
Lustspiel in 3 Akten von Jürgen Schuster. Regie: Olaf Creutzburg.
Der etwas cholerische Metzgermeister Jakob Ripple führt zusammen mit seiner Frau Anni 
und Tochter Carolin die „Traditions-Metzgerei Ripple“, deren Geschäfte in letzter Zeit endlich 
wieder etwas besser gehen. Zu verdanken haben sie das ausgerechnet Jakobs Gesellen Fritz 
Sauschwänzle, der durch ein paar innovative Ideen neuen Schwung in den Laden gebracht 
hat. Während Anni und vor allem Carolin, die mit Fritz liiert ist, vom Jungmetzger restlos 
überzeugt sind, leistet Jakob enormen Widerstand und lässt an seinem Gesellen kein gutes 
Haar. Das verbessert sich natürlich auch nicht, als der Meister gegen seinen Gesellen auch 
noch bei einem Metzgerwettbewerb der Innung herausgefordert wird. Jakobs Ehre steht 
schließlich auf dem Spiel. Es geht für ihn im wahrsten Sinne des Wortes um die Wurst. 
Da er aber von seinen Damen im Haus nur wenig Unterstützung erfährt und am Ende schon 
an sich selbst zweifelt, lässt er als letzten Ausweg den blinden und mit besonderen Kräften 
ausgestatteten Gugger Michel zu sich kommen. Dieser ist nach jahrelangem Auslandsauf-
enthalt in den Heimatort zurückgekehrt und verdient sein Geld seitdem mit esoterischen 
Beratungen und Sitzungen – unter anderem auch bei Jakobs Frau Anni. Obwohl Jakob dies 
ebenfalls schon lange missfällt und er auch Michel nicht gerade zu seinen Freunden zählt, 
willigt Jakob in eine Sitzung der ganz besonderen Art ein. Ihm ist inzwischen jedes Mittel 
recht, um seine Metzgerehre zu verteidigen. 
Er erträgt in dieser Sitzung brav alle Qualen und Erniedrigungen, ohne auch nur zu ahnen, 
dass der Verlauf der Sitzung von mehreren Seiten bereits genau vorbestimmt worden ist: zum 
einen von seiner Frau Anni, die ihrem Mann mal einen gehörigen Dämpfer verpassen wollte, 
zum anderen aber von Fritz, der Michels dunklem Geheimnis auf die Schliche gekommen 
ist. Aber, was ist das nur für ein Geheimnis? Wer gewinnt den Kampf um die Metzgerehre? 
Was hat es dann noch mit der Bäckerstochter Fanny und ihrem Georgle oder auch mit dem 
senilen Opa Blechle auf sich? Aber sehen Sie selbst!
Sa., 4. 11. 2017, Beginn: 20 Uhr, Einlass: ab 18.15 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe. 
Sa., 11. 11. 2017, Beginn: 20 Uhr, Einlass: ab 18.15 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe. 
So., 12. 11. 2017, Beginn: 16 Uhr, Einlass: ab 14.30 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe.
Sa., 18. 11. 2017, Beginn: 20 Uhr, Einlass: ab 18.15 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe.
Sa., 25. 11. 2017, Beginn: 20 Uhr, Einlass: ab 18.15 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe.
Sa., 17. 3. 2018, Beginn: 20 Uhr, Einlass: ab 18.15 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe.
So., 18. 3. 2018, Beginn: 16 Uhr, Einlass: ab 14.30 Uhr, Freiburg-Haslach, May-Bellinghau-
sen-Halle, Bewirtung: Freiburger Mundartgruppe.
Karten: Für alle Veranstaltungen können Sie Karten telefonisch unter der Nummer 0761 
4762378 oder per E-Mail hansjoerglaufer@gmx.de Karten vorbestellen. Achtung: Karten 
sind nur dann reserviert, wenn eine Rückbestätigung erfolgt ist. Eintrittspreis: 12,- Euro. 
VORVERKAUFSSTELLEN AB HERBST 2017 
Schreibwaren Remmele, Blumenstr. 13, 79111 FR-St. Georgen, Festhalle St. Georgen 
Weingut Faber, Langgasse 5, 79111 FR-St. Georgen, Tel. 0761 43463, Festhalle St. Georgen
Haslach Apotheke, Angelika Herr e.K., Carl-Kistner-Str. 33, 79115 FR-Haslach, Tel. 0761 
494000 , May-Bellinghausen-Halle
Der Backladen, Haslacher Str. 84, 79115 FR-Haslach, Tel. 0761 4764589, May-Bellinghau-
sen-Halle Text : Silvia Gerber

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005. Sprechzei-
ten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr und Mi., 12.00 
– 16.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mo. und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr, Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.30 – 12.30 Uhr
 (außer in den Schulferien).
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat:
 Mi., 18. 10. 2017, 9 – 11 Uhr

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Keine Bewerbungs-
beratung mehr im ABZ
Leider wurde das Arbeitslosenberatungs-
zentrums ABZ im Stadtteilbüro Haslach bei 
der Anschlussfi nanzierung nicht mehr be-
rücksichtigt. Die offene Bewerbungsbera-
tung mit den Sprechzeiten am Montag- und 
Mittwochvormittag kann daher nicht mehr 
stattfi nden. Das Nachbarschaftswerk sucht 
daher neue Finanzierungswege, damit das 
gut genutzte Angebot wieder starten kann. 
Diejenigen, die Bewerbungsunterlagen im 
ABZ hinterlegt hatten, können diese dort 
selbstverständlich abholen.
Im Rahmen des Projektes „Neue Wege in 
HaWei“ können Stellensuchende aus Has-
lach und Weingarten weiterhin durch ein 
professionelles Einzelcoaching unterstützt 
werden (siehe Artikel unter Nachbarschafts-

werk – Weingarten). Auch das Internet-Café 
kann Montag und Mittwoch von 9 bis 12 Uhr 
zur Stellensuche genutzt werden, die offe-

nen Sprechzeiten des ABZ müssen jedoch 
bis auf weiteres entfallen. 
 Text: Stefan Purwin
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RKG-Freiburg-2000

Saisonstart in Mainz
Mit dem Auswärtskampf in Mainz startete 
die RKG-Freiburg-2000 in die Bundesliga 
Saison der Gruppe Südwest. Dabei ge-
wann die RKG vier von zehn Mattenduellen. 
Manche Begegnungen sind dabei schon zu 
Gunsten des Vereins mit weniger gewonne-
nen Kämpfen ausgegangen, wenn die volle 
Punktezahl mitgeschrieben wurde und die 
übrigen Kämpfe nur knapp verloren wur-
den. Doch für die RKG reichte es an diesem 
Abend nicht, da nur die minimalste Aus-
beute von einem Punkt erkämpft wurde. So 
hieß das Endergebnis 16:4 für Mainz. Dabei 
konnten die Neuzugänge Davidovi (57 kg), 
Zvirbulis (98 kg) und der WM Dritte Kiss (125 
kg) sowie im Schlusskampf Rainhold Kratz 
punkten.
Im Verbandsligakampf kam es zu einem be-
sonderen Duell. Im Vorjahr kämpfte der SV 
Eschbach noch in der 2. Bundesliga gegen 
die Staffel der RKG. Nun kommt es wieder 
zu einem Aufeinandertreffen, allerdings ge-
gen die Bundesligareserve. Die Dreisamtä-
ler entschieden den Kampf nur knapp mit 
18:16 zu ihren Gunsten. Es standen der Re-
serve noch nicht alle Athleten zum Auftakt 
zur Verfügung.

wir freuen uns auf ihren Besuch bei den 
Rundenkämpfen.
Ellen Riesterer zurück in Freiburg
2004 erlernte Ellen bei der RKG-Freiburg-
2000 das Ringen und unterstützte die Ju-
gendmannschaft zu dieser Zeit tatkräftig 
bei den Rundenkämpfen. Der Name Ries-
terer ist in Freiburg kein unbekannter. Hei-
ner Riesterer führte in den 80er und 90er 
Jahren als Vorstand die Geschicke des SV 
Freiburg-Haslach. Vater Klaus Riesterer war 
in dieser Zeit eine große Stütze des Vereins. 
Bei Mannschaftskämpfen sind seine Duelle 
gegen Harald Göschel unvergessen. Spä-
ter war er als Trainer der RKG tätig. Bedingt 
durch den berufl ichen Umzug nach Mün-
chen startete Ellen für die SC Isaria Unter-

Jun. WM 2017: E. Riesterer vs. Y. Zhong (China). Bild: Jörg Richter

Mannschaftskampf 2008: v.li.n.re.: K. Ha-
lac, L. Schäfl e, S. Joos, K. Schöffl er, E. 
Riesterer.

Karl-Heinz Hoffmann und Markus Buck bei der Geschenkübergabe.

Jubilare:
Am 28. August feierte Karl-Heinz Hoffmann 
seinen 85. Geburtstag. Dazu beglück-
wünscht die RKG-Freiburg-2000 und der 
AV Germania Freiburg-St. Georgen nach-
träglich aufs herzlichste. Karlheinz war 
viele Jahre als Jugend-, Sport- und Pres-
sewart sowie als 2. Vorstand tätig. Nach 
dem Zusammenschluss der RKG führte er 
akribisch die Administration als Geschäfts-
stellenleiter, welche er vor ein paar Jahren 
an Bernd Treffeisen übergab. Im Namen der 
Vereine übergab Markus Buck ein Weinprä-
sent an den Jubilar und Blumen für seine 
Frau Gretel.
Ebenfalls im August feierte Anita Staschull 
ihren Geburtstag. Auch ihr alles Gute und 

föhring. Für Unterföhring holte sie ihre ers-
te DM-Medaille in der Gewichtsklasse bis 
35 kg. Weitere Medaillen sowie Deutsche 
Meistertitel folgten. 2015 wurde Ellen erst-
mals vom Deutschen Ringerbund für eine 
Europameisterschaft nominiert. Sie stellte 
erneut ihren Kampfgeist unter Beweis und 
errang sich in Subotica (Serbien) in der Ge-
wichtsklasse bis 49 kg die Goldmedaille. 
Als amtierende Europameisterin fuhr Ellen 
mit großen Zielen zur Kadetten Weltmeis-
terschaft in Sarajevo. Dort unterlag sie im 
Kampf um die Bronzemedaille ihrer kasa-
chischen Gegnerin und wurde 5.
2017 erkämpfte sich Ellen erstmals den DM 
Titel der Juniorinnen (48 kg). Bei den Aktiven 
ging sie eine Gewichtsklasse höher (53 kg) 
an den Start. Auch hier zeigte sie ihr Können 
und unterlag einzig der Olympionikin Nina 
Hemmer hauchdünn (4:5) im Finale. Somit 
sicherte sie sich ihre zweite Medaille bei 
den Aktiven. Die damit einhergehende EM-
Teilnahme bei den Juniorinnen konnte sie 
aufgrund der anstehenden Abiturprüfungen 
nicht wahrnehmen. Doch ehrgeizig, wie El-
len ist, sicherte sie sich dafür den schuli-
schen Erfolg und schnitt ihr Abitur mit 1,0 
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Jun. WM 2017: E. Riesterer vs. C. de Sosa (Argentinien) Bild: Marion Stein/United World Wrestling.

ab. Trotz der schulischen Belastung wurde 
sie im August zur Juniorinnen WM in Finn-
land nominiert. Nach zwei Siegen musste 
sie sich leider im Viertelfi nale geschlagen 
geben und beendete die WM als beste 
Deutsche mit Platz 8.
Ellen wird von nun an wieder für die RKG-
Freiburg-2000 an den Start gehen. Die 
RKG hat mit ihr ein Eigengewächs zurück 
gewonnen und hofft auf dem gemeinsamen 
sportlichen Weg in Zukunft an die Erfolge 
anzuknüpfen. Mit dem erfolgreichen Olym-
piastützpunkt bietet Freiburg auch ideale 
Trainingsbedingungen.
Erfolge:
Deutsche Meisterschaften
2011 2. Platz 35 kg, Weibl. Jugend
2012 1. Platz 40 kg, Weibl. Jugend
2013 2. Platz 43 kg, Weibl. Jugend
2014 2. Platz 43 kg, Weibl. Jugend
2015 1. Platz 49 kg, Weibl. Jugend
2016 3. Platz 48 kg, Juniorinnen
2016 3. Platz 48 kg, Frauen
2017 1. Platz 48 kg, Juniorinnen
2017 2. Platz 53 kg, Frauen
Europameisterschaften
2015 1. Platz 49 kg, Kadettinnen
Weltmeisterschaften
2015 5. Platz 49 kg, Kadettinnen
2017 8. Platz 48 kg, Juniorinnen
 Text / Bilder: Markus Buck

Selbsthilfegruppen
Depression
Für Menschen, die unter einer Depressi-
on leiden, sind in Freiburg verschiedene 
Selbsthilfegruppen aktiv. Sie unterschei-
den sich durch unterschiedliche Zielgrup-
pen bzw. treffen sich an verschiedenen Wo-
chentagen, so gibt es beispielsweise eine 
Männergruppe, eine Gruppe für junge Er-
wachsene (+/- 30 Jahre), eine Frühstücks-
gruppe für Frauen und viele weitere. Neue 
Interessentinnen sind willkommen. Die Teil-
nahme an einer Selbsthilfegruppe ersetzt 
keine professionelle Behandlung bzw. The-
rapie. Weitere Informationen zu den Grup-
pen gibt es beim Selbsthilfebüro Freiburg, 
Tel. 0761 21687-35 oder unter der E-Mail: 
selbsthilfe@paritaet-freiburg.de.
 Text: Bernarda Deufel

Selbsthilfebüro Freiburg
Breisgau-Hochschwarzwald
Schwabentorring 2 · 79098 Freiburg

Tel. 0761 21687-35 · Fax 0761 21687-37
Sprechzeiten:

Di., Mi., Do.: 10 – 12.30 Uhr und
Do.: 15 – 18 Uhr

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe

ist der

25. Oktober 2017
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Unverbindliche Visualisierung

Unverbindliche Visualisierung

z.B.
2-Zi.-Whg.
ca. 60 m² Wfl.
KP 249.800 €


